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LEADER ist ein Instrument für alle, die ihre ländliche  
Region aktiv mitgestalten wollen – ob Bürger*innen,  
Gemeinden, Vereine oder Unternehmen. Die EU-Initiative 
unterstützt kreative Ideen und nachhaltige Entwicklungen 
direkt vor Ort. 

—
LEADER steht für „Liaisons Entre Actions de  
Développement de l’Économie Rurale“ – auf Deutsch: 
Verbindungen zwischen Aktionen zur Entwicklung 
der ländlichen Wirtschaft.

Lokale Entwicklung  
zum Mitmachen

LEADER

Bürger*innen

Gemeinden

Unternehmen

Vereine
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LEADER bewegt

Was die LEADER-Büros 
leisten

Hinter jeder LEADER-Region steht eine Lokale Aktionsgruppe (LAG):  
engagierte Menschen aus Gemeinden, öffentlichen Organisationen 
und Vereinen. Sie entwickeln mit der Bevölkerung eine Strategie,  
die ihre Region voranbringt.  

Förderberatung
Von der ersten Idee bis zum Antrag:  
Die LEADER-Büros begleiten und beraten  
Projektträger individuell und praxisnah.

•	 neue Partnerschaften
•	 kreative Synergien
•	 lebendige Dörfer
•	 starke Kultur
•	 neue Jobs
•	 Perspektiven für ländliche 

Gemeinden

So entsteht wahre 
Beteiligung –  
mit spürbaren  
Ergebnissen 

Ein LEADER-Büro unterstützt die LAG bei ihrer Arbeit:  
Das Personal dort berät Projektträger, begleitet sie bei der  
Umsetzung ihrer Ideen und bringt Menschen mit ähnlichen 
Zielen zusammen. 

Der LAG-Vorstand entscheidet auf regionaler Ebene,  
welche Projekte finanziell unterstützt werden. Die endgültige 
Genehmigung erfolgt durch das Landwirtschaftsministerium.

Innovationsplattform 
LEADER ist ein Labor für neue Ansätze: Ideen werden 
entwickelt, getestet und zur nachhaltigen Umsetzung 
gebracht.

Netzwerkarbeit 
Die LEADER-Büros bringen Menschen aus  
unterschiedlichen Bereichen zusammen, fördern  
den Austausch und schaffen neue Verbindungen  
in der Region.

LEADER

€
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LEADER in Europa

Gute Ideen kennen keine Grenzen. LEADER-Projekte 
inspirieren andere Regionen – in Luxemburg und  
weit darüber hinaus. Europaweit gibt es über  
2.000 LEADER-Regionen. Kooperationen über  
Landesgrenzen hinweg sind willkommen und  
ausdrücklich gewünscht.

Was LEADER fördert
LEADER unterstützt Projekte, die das Leben in ländlichen  
Regionen nachhaltig verbessern. Die finanzielle Förderung  
deckt dabei unterschiedliche Projektphasen ab – von der  
ersten Idee bis zur Umsetzung.

Projekte in der  
LEADER-Region
Projekte, die zur lokalen  
Entwicklungsstrategie passen.

Kooperation
•	 Vorbereitungsprojekte 

Damit gute Ideen einen 
gelungenen Start haben.

•	 Kooperationsprojekte  
Wenn Regionen 
gemeinsame  
Wege gehen.

LAG-Management
Für die Koordination,  
Begleitung und Netzwerkarbeit 
der LEADER-Regionen.
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Gesamtbudget
LEADER Luxemburg 2023 − 2029
Finanzierung durch die EU (ELER - Europäischer Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes), das Landwirt-
schaftsministerium, die Gemeinden und private Projektträger.

Checkliste für den Förderantrag

Das Projekt wird in einer LEADER-Region umgesetzt

Es passt zur lokalen Entwicklungsstrategie und setzt  
deren Ziele um

Das Projekt ist innovativ

Die Umsetzung erfolgt in Partnerschaft – regional,  
interregional oder transnational

Die Finanzierung betrifft sogenannte Software-Projekte

Die Projektwirkung reicht über den Förderzeitraum hinaus

Die Idee ist auf andere Regionen übertragbar

Der LAG-Vorstand gibt grünes Licht

Bei Kooperationen : mindestens zwei LAGs sind beteiligt

Was ist ein  
Software-Projekt?
Kein Bau, keine Infrastruktur – dafür viel Potenzial.
Software-Projekte setzen auf:

Millio
nen 

Eu
ro17,4

Vernetzung und 
Austausch

Konzepte und 
Strategien

Sensibilisierung 
und Bildung
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Die 7 Merkmale von LEADER

Bottom-up Partnerschaft Innovation Vernetzung

Lokale  
Entwicklungsstrategie

Themenvielfalt Kooperation

Eine Erfolgsgeschichte
Seit 1991 ist LEADER in Luxemburg fest verankert in der  
Politik zur ländlichen Entwicklung. Rund 625 Projekte  
wurden seither umgesetzt – innovativ, nachhaltig und  
gemeinsam mit den Menschen in den Regionen.

LEADER

LEADER I

1991 - 1993 LEADER II

1994 - 1999

 �Markteinführung  
Téi vum Séi 
 �Erstes 
luxemburgisches 
Telehaus in Arsdorf: 
Vorläufer der 
Coworking-Spaces 
im ländlichen Raum
 �Erste Ausgabe Foire 
a Festival Naturpark 
Öewersauer 

 �Ourdaller Produkte: 
Beginn des Anbaus 
von Hanf und Lein 
zur Herstellung von 
Speiseölen 
 �Guichet Unique 
PME: Regionale 
Beratungsstelle für 
kleine und mittlere 
Betriebe 
 �Flusspartnerschaft 
Attert und Maison  
de l’Eau in Redingen
 �Spelz vum Séi: 
Vermarktung von 
Dinkelprodukten 

 �Gregorianischer 
Gesang in der  
Clerfer Abtei 
 �Arbeiten mit 
Zugpferden in 
Munshausen 
 �Festival Hildegard  
von Bingen
 �Regionale 
Leihbibliothek  
in Eschdorf 
 �Jardins…à suivre: 
Gartenfestival in 26 
LEADER-Gemeinden 
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LEADER +

2000 - 2006

LEADER

2007 - 2013

LEADER

2014 - 2022
LEADER

2023 - 2029

 �Start der Landakademie 
 �Mullerthal Trail 
 �Holunderanbau in der 
Region Müllerthal
 �Touristische Broschüre: 
Die Straße der Römer 
von Dalheim nach 
Echternach
 �Natur und Kulturfestival 
Hierscht am Äischdall
 �Geographisches 
Informationssystem 
(GIS) für den Norden
 �Einführung des Anbaus 
von Tafeltrauben im 
Miselerland
 �Web-Walking im 
Kiischpelt 

 �RESONORD: Regionales 
Sozialzentrum Norden
 �École du Goût  
in Brandenburg
 �Touristische 
Entwicklung 
Region Lëtzebuerg 
West: Strategie, 
Besucherinformation 
und Ausschilderung
 �Geopark Mëllerdall: 
Bestandsaufnahme  
und erstes Konzept
 �Geschichte erleben:  
Theateranimierte 
Führungen an 
historischen Orten  
im Westen

 �Start des 
Radverleihsystems  
Rent a bike Miselerland
 �Einführung des 
Waldführerscheins
 �Gründung des 
Vereins Mëllerdaller 
Produzenten
 �Erste Initiativen zum 
Kanner-Musée in Wiltz
 �Wiedereinführung des 
Anbaus von schwarzen 
Johannisbeeren in der 
Region Müllerthal
 �Erste Ausgabe Wine, 
Taste, Enjoy

 �Erste transnationale 
LEADER-Strategie 
Miselerland &  
Moselfranken
 �Qualitätswanderregion 
Éislek
 �Bildungsangebot des 
Wassererlebniszent-
rums Kalborner Mühle
 �HistoSchool:  
Unterrichtsmaterial  
zur lokalen Geschichte
 �App Lauschtouren  
Miselerland
 �Fro de Bauer:  
Sensibilisierungs-
kampagne zum Thema 
Landwirtschaft in den 
Schulen
 �Holz vun hei: Label für 
lokales Holz, Möbelli-
nie, Gadgets, Charta
 �Duerftreff beim Lis  
in Roodt/Syre

 �Tourist-Info  
Wëlle Westen
 �Regional Energie 
Cooperative LEADER 
Lëtzebuerg West
 �NoperTrips Miselerland 
& Moselfranken
 �Super Senior:  
Generationsübergrei-
fende Nachhilfe
 �Interregionale Studie 
und Ideenschmiede zum 
Thema Landtourismus
 �Landmuseum Binsfeld: 
Ausstellung zur  
Einwanderung  
holländischer Bauern
 �LUGA Crémant
 �Äerdschëff
 �Guttland.Trails: kurze 
Qualitätswanderwege
 �CultTrips / SlowTrips

 �Mëllerdaller 
Produzenten: Verein 
stärken, Zukunft 
gestalten!
 �Tourismuskooperation 
im Dreiländereck
 �Regionaler 
Bürgermeisterrat
 �Mountainbike Éislek
 �Stronger together for  
a sustainable tourism:  
transnationales 
Kooperationsprojekt 
 �Start der Sprach-App 
LinGoLux Moselle
 �Geschichteland: 
Museen in der Region 
Wëlle Westen
 �Aufwertung des Tals  
der Sieben Schlösser
 �Bündelung des 
Angebots lokaler 
Produkte
 �Kreativcafé: De Fuedem, 
deen eis verbënnt

 �Éislek
 �Mëllerdall
 �Miselerland
 �Wëlle Westen
 �Zentrum Westen
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LEADER Luxemburg 2023 − 2029 
auf einen Blick 

1.816
km² Fläche
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201.366
Einwohner (2024)
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Lokale Aktionsgruppe  
LEADER Éislek

Kontakt
LAG LEADER Éislek
11, Duerefstrooss
L-9766 Munshausen

 (+352) 92 99 34
  eislek@leader.lu

•	 Förderung des Zusammenlebens
•	 Verbesserte Bodennutzung
•	 Stärkung des territorialen Zusammenhalts
•	 Aufwertung und Bewusstseinsbildung für das kulturelle  

und natürliche Erbe

UNSERE SCHÄTZE WERTSCHÄTZEN
•	 Sensibilisierung und Bildung zum Schutz 

des kulturellen Erbes
•	 Förderung des touristischen Angebots
•	 Aufwertung des kulturellen Erbes
•	 Stärkung der lokalen und regionalen  

Lebensqualität

ZUSAMMENWACHSEN
•	 Förderung des Zusammenlebens und  

des Ehrenamts
•	 Ländliche Entwicklung und sozialer  

Zusammenhalt
•	 Soziale Inklusion
•	 Schaffung von Arbeitsplätzen

FIT FÜR DIE ZUKUNFT
•	 Sensibilisierung und Zusammenarbeit  

zum Schutz der Umwelt
•	 Nachhaltiger Tourismus
•	 Aufwertung regionaler Produkte und des 

Unternehmertums im ländlichen Raum
•	 Formale und informelle Bildung

GEMEINSAM SIND  
WIR STARK
•	 Förderung der  

regionalen Identität  
und Kommunikation

•	 Lokale, regionale,  
interregionale und  
transnationale  
Zusammenarbeit

•	 Regionales  
Observatorium Éislek

Zesummen hei uewen − Zusammen hier oben im Norden

Einwohnerzahl: 50.587

Fläche: 747,2 km²

Einwohnerdichte: 67,7 hab./km²

Mitglieder: 55
davon ein interkommunales Syndikat (SICLER),  
2 Naturparks, 17 Gemeinden, 2 regionale Sozialämter,  
2 Gymnasien und 31 Vereine aus den Bereichen  
Tourismus, Soziales, Jugend, Kultur, Natur- und  
Umweltschutz, Arbeitsmarkt und Beschäftigung  
sowie Land- und Forstwirtschaft.
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Lokale Entwicklungsstrategie 
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Kontakt
LAG LEADER Mëllerdall
9, rue André Duchscher
L-6434 Echternach

 (+352) 26 72 16 30
  mellerdall@leader.lu

Einwohnerzahl: 31.071

Fläche: 311 km²

Bevölkerungsdichte: 99,9 hab./km²

Mitglieder: 33
davon 13 Gemeinden, der Natur- & Geopark  
Mëllerdall und 19 Vereine aus den Bereichen  
Freizeit, Tourismus, Jugend, Soziales, Natur, Kultur,  
Geschichte, Umwelt, Land- und Forstwirtschaft.

WIRTSCHAFTSRAUM BEGEGNUNGSRAUM•	 Neue Arbeits-,  
Wohn- und  
Lebensformen 

KULTURRAUM

NATURRAUM

•	 Regionale 
Betriebe und 
Unternehmen

•	 Industrie- und  
Kulturgeschichte

•	 Kulturtourismus
•	 Wissenstransfer  

im Handwerk

•	 Dörfliche  
Gemeinschaft

•	 Immaterielles  
Kulturerbe

•	 Soziales  
Miteinander

•	 Inklusion
•	 Kommunikation

•	 Natürliches, 
geologisches 
und kulturelles 
Erbe

•	 Regionale Produkte
•	 Gemeinwohlökonomie
•	 Holz vun hei
•	 Nachhaltige Land- & 

Forstwirtschaft

•	 Kreislaufwirtschaft
•	 Schutz durch 

Nutzung

•	 Nachhaltiger 
Tourismus

•	 Nachhaltiges 
Handeln

•	 Wasser- und  
Naturressourcen

•	 Bildung
•	 Sensibilisierung
•	 Mobilitätsangebote  

und -konzepte
•	 0-Waste

DE MËLLERDALL
–

EIS REGIOUN! 

KLIMAWANDEL – PARTIZIPATION – UNESCO GLOBAL GEOPARK – DIGITALISIERUNG – REGIONALE IDENTITÄT

Lokale Aktionsgruppe   
LEADER Mëllerdall

Lokale Entwicklungsstrategie 

Das Müllerthal − unsere Region!
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Einwohnerzahl: 44.345

Fläche: 240,6 km²

Bevölkerungsdichte: 184,3 hab./km²

Mitglieder: 42
davon 12 Gemeinden, ein interkommunales Umweltsyndikat 
(SIAS), ein Gymnasium, eine nationale Institution, sowie  
24 regionale Vereine aus den Bereichen Weinbau  
und Tourismus, Land- und  Forstwirtschaft, Soziales und 
Jugend, Kultur und Geschichte, Natur- und Umweltschutz, 
Arbeitsmarkt und Beschäftigung, plus 3 grenzübergreifende 
Strukturen (Terroir Moselle, LAG Moselfranken,  
Entwicklungskonzept Oberes Moseltal).

Einmalig in Europa:  
Die benachbarten LEADER-Regionen Moselfranken  
(Rheinland-Pfalz) und Miselerland (Luxemburg) haben  
sich zusammengeschlossen, um eine gemeinsame  
grenzüberschreitende Entwicklungsstrategie umzusetzen.

Kontakt
LAG LEADER Miselerland
23, route de Trèves
L-6793 Grevenmacher

 (+352) 75 01 39
  miselerland@leader.lu

•	 Miselerland und Moselfranken : Menschen – Region – Europa
•	 Weiter auf dem Weg zur gemeinsamen Region im Dreiländereck  

Deutschland-Luxemburg-Frankreich

•	Lebensgrundlagen gemeinsam  
bewahren

•	Wirtschaftlich zusammen wachsen
•	Sozialen Zusammenhalt stärken
•	Nachbarschaftsregion gemeinsam 

weiterentwickeln

HORIZONTALE ZIELE
•	Zusammenwirken in der  

gemeinsamen Region im  
Dreiländereck

•	Demografischer Wandel als  
Herausforderung und Chance

•	Klima- und Umweltschutz
•	Chancengleichheit und  

soziokulturelle Vielfalt
•	Wissensaustausch
•	Innovation
•	Arbeitsplätze sichern  

und schaffen
•	Digitalisierung

Eine Region − ohne administrative, physische 
und gedankliche Grenzen

Lokale Aktionsgruppe  
LEADER Miselerland

Lokale Entwicklungsstrategie
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Einwohnerzahl: 22.138

Fläche: 268,3 km²

Bevölkerungsdichte: 82,5 hab./km²

Mitglieder: 31
davon ein interkommunales Syndikat (de Réidener Kanton), 
9 Gemeinden, ein regionales Sozialamt, ein Gymnasium 
und 19 Vereine aus den Bereichen Tourismus, Soziales,  
Jugend, Kultur, Natur- und Umweltschutz, Arbeitsmarkt 
und Beschäftigung sowie Land- und Forstwirtschaft.

Kontakt
LAG LEADER Wëlle Westen
43, Grand-Rue
L-8510 Redange/Attert

 (+352) 28 33 49 10
  wellewesten@leader.lu

•	 Mit LEADER zu mehr Resilienz beim Klimawandel, bei Krisen,  
in der regionalen Wirtschaft und bei Mobilitätsfragen

Slow Region Wëlle Westen − Zusammen  
Zukunftspotenziale erkennen und mit Pioniergeist 

krisenfest weiterentwickeln

SLOW REGIONALWIRTSCHAFT 
UND VERSORGUNG
•	Lokale Arbeitsplätze und regionale  

Wertschöpfungsketten
•	Innovativ-nachhaltig-gemeinwohl-

orientierte Aktivitäten der regionalen 
Wirtschaft

•	Umsetzung des Slow-Gedankens 
•	Neue Arbeitsformen fördern

TOURISMUS UND KULTUR
•	Touristische Angebote ausbauen
•	Vernetzung kultureller und  

kulturtouristischer Akteure
•	Slow-Gedanke als ganzheitlicher Ansatz

BILDUNG, JUGEND  
UND SOZIALES
•	Soziale Infrastruktur sichern, anpassen, 

ausbauen und vernetzen
•	Angebote für jedes Alter
•	Intergenerationelles Miteinander fördern
•	Auseinandersetzung mit der Zukunft 

ländlicher Regionen mittels Partizipation

KLIMASCHUTZ
•	Einbindung der Jugend
•	Ressourcenschutz
•	Klima- und Gemeinwohlhandeln fördern
•	Sorgsamer Umgang mit Lebensmitteln

QUERSCHNITTSHANDLUNGSFELDER
Wohnen, Mobilität, Digitalisierung, Inklusion, Gleichberechtigung,  

Generationengerechtigkeit

Lokale Aktionsgruppe   
LEADER Wëlle Westen

Lokale Entwicklungsstrategie
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Einwohnerzahl: 53.225

Fläche: 249,1 km²

Bevölkerungsdichte: 213,7 hab./km²

Mitglieder: 32
davon 9 Gemeinden, eine nationale Institution,  
ein regionales Syndikat und 21 Vereine aus den  
unterschiedlichsten Bereichen wie Freizeit, Tourismus, 
Jugend, Soziales, Dorfleben und Traditionen, Kultur,  
Geschichte, Landwirtschaft, Natur und Umwelt sowie 
Energie und nachhaltige Entwicklung.

Kontakt
LAG LEADER Zentrum Westen
1, rue de l’Église
L-7481 Tuntange

 (+352) 26 61 06 80
  zentrumwesten@leader.lu

•	 Effiziente und aktive regionale Gouvernance
•	 Soziale Kohäsion
•	 Nachhaltige und effiziente Nutzung der erneuerbaren energetischen Ressourcen
•	 Sicherung der kulturellen Leistungen, Angebote und Einrichtungen
•	 Nachhaltigkeit im Bereich Naherholung und Tourismus

WOHNREGION
•	Neue Wege zur Sicherung, Anpassung, 

Ausbau und Vernetzung sozialer  
Infrastruktur

•	Wohnungs-, Bildungs-, Sozialangebote 
für jedes Alter

•	Auseinandersetzung mit der Zukunft 
ländlicher Regionen mittels Partizipation

•	Interkommunale Kooperation
•	Strategien zur Linderung der  

Wohnungsnot

NATURREGION
•	Klima- und Gemeinwohlhandeln
•	Ressourcenschutz
•	Energietransformation
•	Einbindung der Bevölkerung in regionale 

Klimatransformation
•	Stärkere Einbindung der (Land-)  

wirtschaft in die Klimatransformation

Zentrum Westen − Region im Wandel

KULTURREGION
•	Kulturelle Angebote ausbauen  

und vernetzen
•	Kooperation der Kulturinstitutionen 

stärken
•	Vernetzung der Angebote und Akteure
•	Inklusive Kultur
•	Zusammenarbeit zwischen Hochkultur 

und lokaler Kultur

TOURISMUSREGION
•	Touristisches Angebot ausbauen  

und vernetzen
•	Globale Wettbewerbsfähigkeit durch 

interregionale und nationale  
Kooperationen

•	Slow Tourism als Alleinstellungsmerkmal 
und ganzheitlicher Ansatz

QUERSCHNITTSHANDLUNGSFELDER
Mobilität, Digitalisierung, Inklusion, Generationengerechtigkeit, Bildung, Wirtschaft

Lokale Aktionsgruppe   
LEADER Zentrum Westen

Lokale Entwicklungsstrategie 
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